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Auszug aus der Bilanz Vorjahr in TEURin EUR

AKTIVA 1.951.358,62 1.595

Anlagevermögen 579.059,73 565

Immaterielle Vermögensgegenstände 335,04 1

Sachanlagen 7.721,36 11

Finanzanlagen 571.003,33 553

Umlaufvermögen 1.364.507,12 1.023

Vorräte 40.642,00 41

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 263.008,98 336

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 100,00 0

Wertpapiere und Anteile 0,00 0

Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei Kreditinstituten 1.060.856,14 646

Rechnungsabgrenzungsposten 7.791,77 7

Aktive latente Steuern 0,00 0

PASSIVA 1.951.358,62 1.595

Eigenkapital 1.141.474,19 1.102

eingefordertes Stammkapital 17.500,00 18

Stammkapital 35.000,00 35

sonstige nicht eingeforderte ausstehende Einlagen -17.500,00 -18

davon eingezahlt 17.500,00 18

Kapitalrücklagen 0,00 0

Gewinnrücklagen 0,00 0

Bilanzgewinn 1.123.974,19 1.085

davon Gewinnvortrag 804.739,36 840

Rückstellungen 430.331,97 369

Verbindlichkeiten 379.552,46 124

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 102.124,00 0

Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0
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offenzulegender Anhang
Angabe von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden (§ 237 Abs 1 Z 1 UGB):

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 189 ff des Unternehmensgesetzbuchs (UGB) unter
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung, sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst
getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit entsprechend der gesetzlichen
Regelungen eingehalten.

Dem Vorsichtsprinzip wurde dadurch Rechnung getragen, dass nur die am Abschlussstichtag verwirklichten
Gewinne ausgewiesen wurden. Alle erkennbaren Risiken und drohenden Verluste wurden - soweit gesetzlich
geboten - berücksichtigt.
Bewertungsgrundlagen für die verschiedenen Posten:

Das abnutzbare Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten bewertet, die um die
planmäßigen Abschreibungen vermindert werden. Die geringwertigen Vermögensgegenstände bis zu einem Wert
von EUR 1,000,00 wurden im Zugangsjahr voll abgeschrieben. Die planmäßigen Abschreibungen wurden linear der
voraussichtlichen Nutzungsdauer entsprechend vorgenommen.

Das Finanzanlagevermögen wurde zu Anschaffungskosten bzw. niedrigeren Börsenkursen zum Bilanzstichtag
bewertet.

Die Bewertung der noch nicht abrechenbaren Leistungen erfolgte zu Herstellungskosten. Ist der Tageswert niedriger,
erfolgte die Bewertung zu diesem. Die Herstellungskosten wurden insoweit berichtigt, als dies für eine verlustfreie
Bewertung notwendig ist.

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden mit dem Nennwert angesetzt. Im Falle erkennbarer
Einzelrisken wurde der niedrigere beizulegende Wert angesetzt.

Die Abfertigungsrückstellung wurde nach anerkannten finanzmathematischen Grundsätzen auf Basis eines
Rechnungszinssatzes von 1,91 % (Vorjahr: 1,71 %), einer durchschnittlichen Bezugserhöhung von 3,67 % (Vorjahr:
3,36 %) und des gesetzlichen Pensionsantrittsalters ermittelt. Ein Fluktuationsabschlag wurde nicht berücksichtigt.

Die Rückstellungen für Pensionen wurde nach anerkannten versicherungsmathematischen Grundsätzen nach dem
Teilwertverfahren auf Basis eines Rechnungszinssatzes von 1,60 % (Vorjahr: 1,55 %), einer durchschnittlichen
Bezugserhöhung von 2,00 % (Vorjahr: 2,00 %), des gesetzlichen Pensionsantrittsalters und unter Zugrundelegung
der Berechnungstafeln von AVÖ 2018-P berechnet. Ein Fluktuationsabschlag in Höhe von wurde nicht
berücksichtigt. Die steuerlich zulässige Rückstellung beträgt EUR 77.478,42 (Vorjahr: EUR 68.427,36).

In den sonstigen Rückstellungen wurden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips alle im Zeitpunkt der
Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe oder dem Grunde nach ungewissen Verbindlichkeiten mit den
Beträgen berücksichtigt, die nach bestmöglicher Schätzung zur Erfüllung der Verpflichtung aufgewendet werden
müssen. Sämtliche Rückstellungen haben eine Laufzeit von weniger als einem Jahr. Die Rückstellung für
Jubiläumsgelder wurde nach anerkannten finanzmathematischen Grundsätzen auf Basis eines
Rechnungszinssatzes von 1,48 % (Vorjahr: 1,12 %), einer durchschnittlichen Bezugserhöhung von 4,05 % (Vorjahr:
3,66 %) und des gesetzlichen Pensionsantrittsalters ermittelt. Ein Fluktuationsabschlag wurde nicht berücksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt.
Angabe zur Übereinstimmung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden mit dem Konzept der
Unternehmensfortführung:
Bei der Bewertung der einzelnen Vermögensgegenstände und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung
beachtet und eine Fortführung des Unternehmens unterstellt.
wesentliche Änderungen der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden:

Die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden auch bei der Erstellung des vorliegenden
Jahresabschlusses beibehalten.

Begründung dafür (§ 201 Abs. 3):

Einfluss auf die Vermögens,- Finanz- und Ertragslage:

Grundlagen für die Umrechnung von Posten, die auf fremde Währung lauten, in Euro:
Fremdwährungsforderungen wurden mit dem Anschaffungskurs oder dem niedrigeren Devisengeldkurs zum
Bilanzstichtag bewertet. Fremdwährungsverbindlichkeiten wurden mit dem Anschaffungskurs oder dem höheren
Devisenbriefkurs zum Bilanzstichtag bewertet.

Durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer/innen während des Geschäftsjahrs (§ 237 Abs. 1 Z 6 UGB):
5
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Anlagenspiegel in EURAnschaffungs- und HerstellungskostenTeil 1

Zugänge davon aktivierte
Zinsen für

Fremdkapital

UmbuchungenStand 01.01.2024 Stand 31.12.2024Abgänge

Anlagevermögen 1.112.843,91 20.002,55 0,00 0,00 3.112,47 1.129.733,99

Immaterielle Vermögensgegenstände 339.582,00 0,00 0,00 0,00 0,00 339.582,00

Sachanlagen 77.476,39 2.362,77 0,00 0,00 3.112,47 76.726,69

Finanzanlagen 695.785,52 17.639,78 0,00 0,00 0,00 713.425,30
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Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 2

laufende
Abschreibungen

laufende
Zuschreibungen

Wertberichtigungen
auf Zugänge

Kumulierte
Wertberichtigungen

01.01.2024

Anlagevermögen 547.721,51 6.218,04 152,83 0,00

Immaterielle Vermögensgegenstände 338.576,96 670,00 0,00 0,00

Sachanlagen 66.569,75 5.548,04 0,00 0,00

Finanzanlagen 142.574,80 0,00 152,83 0,00
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Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 3

Wertberichtigungen
auf Umbuchungen

Kumulierte
Wertberichtigungen

31.12.2024

Wertberichtigungen
auf Abgänge

Anlagevermögen 0,00 3.112,46 550.674,26

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00 339.246,96

Sachanlagen 0,00 3.112,46 69.005,33

Finanzanlagen 0,00 0,00 142.421,97
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Anlagenspiegel in EURTeil 4

Buchwert
31.12.2024

Buchwert
01.01.2024

Nettobuchwerte

Anlagevermögen 565.122,40 579.059,73
Immaterielle Vermögensgegenstände 1.005,04 335,04
Sachanlagen 10.906,64 7.721,36
Finanzanlagen 553.210,72 571.003,33
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